
Hansjörg Vollmer präsentiert: VOLLMER „Ninety“ 

Die VOLLMER „Ninety“ ist für Hansjörg Vollmer „mehr als nur eine Jubiläumsuhr. Ich 
habe sie zusammen mit meinen Mitarbeitern als eine Hommage an die Gründer-
Generation der Uhrarmband-Manufaktur Vollmer konzipiert.“ 

Für dieses Konzept orientierte sich Hansjörg Vollmer an den Traditionslinien seiner 
Familie und seiner Heimatstadt Pforzheim. „Die Zahl 90 erinnert zunächst einmal an 
meinen Großvater, den Juwelengoldschmied Ernst Vollmer, der am 16. August 1922 
den Grundstein für unsere heutige Existenz legte. Seit diesen neun Jahrzehnten fühlt 
sich meine Familie den guten alten handwerklichen Tugenden verpflichtet, gleichzeitig 
haben wir immer die technischen Möglichkeiten einer jeweiligen Epoche genutzt. Die 
‚Ninety’ würdigt auch jene Aufbruchstimmung, mit der die Pforzheimer Uhren- und 
Schmuck-Hersteller zusammen mit ihren Zulieferern in den 1920er Jahren den Begriff 
‚Made in Germany’ zu einem international anerkannten Gütesiegel aufbauten.“ 

Wie lassen sich all diese Erinnerungen in einer einzigen Uhr unterbringen? – Hansjörg 
Vollmer und seine Mitarbeiter wählten diesen Weg: „Das äußere Erscheinungsbild der 
V10 haben wir auf das Wesentliche reduziert. Aber mit ihren inneren Werten lasse ich 
unsere Jubiläumsuhr gerne glänzen.“ 
 
 
 
 
Vollmer V10 
 
Technische Daten: 
 
Gehäuse Edelstahl 
Longhorn-Ausführung 
Durchmesser 44 mm 
Höhe 11,5 mm 
Saphirglas 
Zwiebelkrone 
 
 
 
 
 
Aristo Signaturwerk  
auf Basis von ETA 2824-2 Automatic modifiziert, 
Aristo Big Block, dekoriert mit 29 mm großem Rotor, 
Milanaise-Band aus der eigenen Manufaktur 
 
 
 
 
Die Seriennummer ist an der 
Gehäuseseite lasergraviert. 
                        
 
Limitierte Auflage: 90 Exemplare, einzeln nummeriert       
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